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Smart Mobility: Hintergrund

• Mobilitätsvielfalt attraktiver machen

• Stärken bündeln und organisieren

• Potentiale ausschöpfen

• Intermodale Serviceleistungen – Kombination mehrerer passender 
Verkehrsmodi

• gesamtheitliches Mobilitätsangebot als Alternative zum (eigenen) Pkw

• Ansatz: Personen an Schnittstellen nicht alleine lassen

Bildquelle: raum&kommunikation GmbH+ Spirit Design GmbH: WOMO – Wohnen und 
Mobilität 2014

Smart Mobility



Smart Mobility Vorarlberg: Was ist zu tun?

Mobilitätsangebote um einfach, schnell und unkompliziert von Tür zu Tür zu 
gelangen 

• Abgestimmte Angebote und Infrastruktur

• Übergreifendes Tarifangebot 

• One Stop Shop: Vertrieb und Angebote aus einer Hand 

� Es braucht einen „Kümmerer“: Verkehrsverbund wird zum Smart Mobility 

Provider

• All Inclusive Card: VMOBIL-Card

• Mobilitätsdienstleistung (Smart Mobility) aus einer Hand

Smart Mobility Service

• Ziel: Erweiterung des VVV zum Mobilitätsverbund

• Seit 01.03.2018 eigene Stelle für Smart Mobility Services

– Mobilitätsservices im Rahmen der VMOBIL-Card als Add-On zu ÖPNV-
Jahreskarte

– Kundenbetreuung und -verwaltung (Mobilpunkte)

– Betrieb und Vermietung von Fahrradboxen

– Aufbau Leihradsystem

– Angebote für das Mobilitätsmanagement von Betrieben und großen 
Arbeitgebern

– …



Die VMOBIL-Card

• Angebot heute

– Jahreskarte für Bus und Bahn

– Mobilitätsmodul Caruso Carsharing

– Mobilitätsmodul VKW VLOTTE

• Geplante Erweiterungen in Zukunft

– Fahrrad abstellen (landesweit)

• Fahrradstationen

• Fahrradboxen

– Leihräder

– Parken (?)

– Ski-Saisonkarte (?)

– …

Smart Mobility Service
= Service für Gemeinden

• Welche Vorteile ergeben sich für die Standortgemeinde?

– Attraktives & gesamtheitliches Mobilitätsangebot für 

Bürgerinnen und Bürger

– Platz & Ressourcen sparen

– Geringerer Aufwand für die Gemeinde

Beispiel Radinfrastruktur an Bahnhaltestellen: Vermietung, 

Verwaltung, Betrieb der Fahrradboxen kann über 

VVV Smart Mobility laufen

• Projekte in sehr enger Abstimmung mit der jeweiligen Standortgemeinde!



Fahrrad und ÖV – ein Traumpaar (?)
1. Projekt: Schnittstelle Rad - Bahn

• Notwendig:

– Attraktive, moderne, sichere Abstellmöglichkeiten zur Verknüpfung 
Fahrrad&ÖV

– Einheitlicher (einfacher) Zugang mit VMOBIL-Card

– Tarifliche Steuerungsmöglichkeiten: Abstellen günstiger als befördern

– Fahrradleihsysteme für letzte Meile am Zielort

Geschlossene Fahrradabstellanlagen
Geplantes Angebot

• Dauerbox

• „Spontanbox“

• Fahrradstationen inkl. 

Services wie Reparatur, Radverleih

• Ausblick: 

– „Firmen-Bahnräder“

– Leihradsystem



In Planung: Faltradaktion

• Ziel: Stärkung Kombination Fahrrad & ÖV

• Neue Optionen aufzeigen, Bewusstsein schaffen: Fahrradmitnahme im Zug 
entschärfen, im Bus leicht möglich

• Die Aktion beginnt voraussichtlich in der Mobilwoche und geht bis 
Jahresende.

• Personen, die im Förderzeitraum ein Faltrad kaufen, erhalten eine 
Förderung von 30% des Kaufpreises als Gutschrift auf eine maximo-
Jahreskarte bzw. Partnerkarte (Deckelung)

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!


